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Ikonen in unserer Krankenhauskapelle  
Aufgrund von Spenden konnten wir zwei Ikonenmalereien 

von Jesus Christus und der Jungfrau Maria erwerben und 

im Februar 2024 in unserer Krankenhauskapelle am SRH 

Klinikum integrieren. Angefertigt wurden sie von der aus 

der Ukraine stammenden und seit 2019 in Deutschland 

lebenden Künstlerin Svitlana Glaser. Ihre Bilder zeichnen 

sich aus durch die Zartheit der Form und die Wahrhaftig-

keit des Ausdrucks. Dabei bleibt sie ihrem Stil des akade-

mischen Klassizismus und klassischen Realismus treu.

Wir bedanken uns bei der Schwörer-Stiftung und Edwin Müller für Ihre  

Unterstützung beim Kauf der Ikonen.



Was ist eine Ikone? 
Unter Ikonen werden Heiligenbilder verstanden, wie sie 

häufig in orthodoxen Kirchen in byzantinischer Gestaltung 

zu finden sind. Sie zeigen heilige Personen oder Ereignisse 

aus der Bibel oder der Kirchengeschichte und werden mit 

einer speziellen Technik auf Holz gemalt. Typischerweise 

sind die Darstellungen zweidimensional gestaltet und mit 

einem goldenen Hintergrund aus Blattgold versehen. Die 

Personen sind meist frontal abgebildet und blicken den 

Betrachter direkt an.

In der orthodoxen Glaubensauffassung wird Ikonen eine 

besondere Kraft nachgesagt, da sie zwischen der irdi-

schen und göttlichen Welt vermitteln. Durch die Betrach-

tung oder Verehrung einer Ikone lässt sich die Gegenwart 

Gottes erfahren.

Unsere Krankenhauskapelle  
ist ein Ort der Stille und des 
Gebetes für Patientinnen und 
Patienten sowie Mitarbeitende. 
Wir verstehen sie als einen Ort 
der weltweiten Ökumene, an 
dem alle Religionen herzlich 
willkommen sind. 

Aufgrund der Ereignisse der letzten Jahre sind in unserer 

Region immer mehr Menschen mit russischen oder ukrai-

nischen Wurzeln zugezogen. In Zeiten von Krankheit oder 

einem Unfall möchten wir sie in unserem Klinikum nicht 

nur bestmöglich medizinisch versorgen, sondern ihnen in 

unserer Krankenhauskapelle auch einen Ort der Zuflucht 

und Geborgenheit bieten. Hier dürfen alle Ängste, Sorgen 

und Fürbitten sein. 

Unsere Krankenhauskapelle soll auch für orthodoxe 

Christen ein Ort des Gebets sein. So entstand die Idee, 

Elemente der orthodoxen Tradition in Form einer Ikone in 

unserer Krankenhauskapelle zu integrieren.

Die Ikonen in unserer Krankenhauskapelle zeigen Jesus Christus und die  

Gottesmutter Jungfrau Maria und wurden von der ukrainischen Künstlerin  

Svitlana Glaser nach historischen Methoden gefertigt.


